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tr:anz Kiesl macht
noch effivas weiter

will seinen Nachfolger weiter einarbeiten

lGtltersloh 1nw). Der erwar-
tete Wechsel an der Spitie des
Forum Russische Kultur Gä-
tersloh wurde auf der Mit-
gliederversammlung irr
Flussbetthotel vor 77 anwe-
senden Mitgliedern noch nicht
vollzogen. Franz Iüesl wird
noch einige Monate als 1. Vor-
sitzender die Geschäfte filhren
und seinen designierten
Nachfolger, den langjährigen
2. Vorsitzenden Thomas Fi-
scher, und die übrigen Vor-
standsmitglieder noch kon-
kreter einarbeiten. Kiesl wird
auch noch einmal die anste-
henden Reisen des Forums
nach St. Petersburg, Tagan-
rog Kasan, Irkutsk und Mos-
kau begleiten, unter Mitarbeit
von Dr. Günter Bönig.

Aber die Weichen ftir die
Übergabe wurden schon ge-
stellt, insofern mittels Sat-
zungsänderung die Position
eines Ehrenvorsitzenden ein-
gerichtet wurde, aufdie Franz
Kiesl späterwechseln kann. Der
bisherige Vorstand wurde um
zwei Personen erweitert, so
dass die anstehenden Aufga-
ben besser verteilt werden
können: Franz Kiesl (1. Vor-
sitzender), Thomas Fischer (2.

Vorsitzender), Günter Pelzer
(Schatzmeister), Swetlana
Hoeltzenbein, Christine Abb-
Gaisendrees (Schriftftihrerin)
und Gtinter Bönig.In den Bei-
rat wurden gewählt: Heinz
Pastel, Olga Mantovanelli,
Klaus-Peter lantos, Stefan
Bierfischer und Frank Seise;

Willi Rehpöhler schied nach
langer verdienstvoller Tätig-
keit aus.

Mit großer Freude wurde die
Nachricht von der erstmali-
gen Verleihung des förg-Boh-
se-Preises der Detitschen West-
Ost-Gesellschaften an Franz
Kiesl aufgenommen. Auch an-
sonsten gab es vieles Erfreuli
che zu berichten: Der Verein
steht trotz der erheblichen
Ausgaben ftir die Organisati-
on der Veranstaltungen und

der Festschrift zum 25-jähri-
gen Bestehen finanziell 

"ufg"-sunden Füßen. Nach bean-
standungsfteier Kassenprü-
fung wurde der Vorstand ent-
sprechend einstimmig entlas-
tet.

Die Reisen nach Russland
fanden ein noch nie gekann-
tes Echo: 82 Teilnehmer flo-
gen dieses Jahr mit nach St. Pe-

tersburg, 23 rach Kasan, 25

nach Irkutsk und 52 nach
Moskau. Auch die Mitglieder-
zahlen sind noch einmal deut-
lich angestiegen: nach 41 Ein-
tritten 20LS (abzilglich 15

Austritten) gab es dieses |ahr
65 neue Mitglieder (abzüglich
13 Austritten), so dass die zu
Beginn des |ahres unvorstell-
barc Zahl von 4L7 Mitglie-
dern erreicht werden konnte.

Es konnte ein neues Ver-
anstaltungsformat eingerich-
tet werden, ein Stammtisch, der
inzwischen bereits viermal ge-

tagt hat. Franz Kiesl berich-
tete mit medialer Unteritüt-
zung durch Peter ]antos über
die Highlights der beiden letz-
ten ]ahre, die Reisen und die
Veranstaltungen vor Orl die
Vorträge von Gabriele Krone-
Schmalz und Gerd Lenga, die
Besuche von Wladimir Spi-
vakov, seinen Orchestern und
seiner Stiftung, der Stiftung
,,Neue Namen" mit Besuchen
in drei Schulen der Region, des

Rossika-Chores aus St. Peters-
burg, sowie des Besuches von
Erzbischof Mark mit ortho-
doxem Gottesdienst in der
Martin-Luther-Kirche mit
anschließendem Eintrag in das

Goldene Buch der Stadt Gü-
tersloh.

Am Ende der Veranstal-
tung präsentierte Stefan Bier-
fischer ein höchst pr.iginelles

Geschenk von Vorstand und
Beirail Eine Briefrnarke mit
dem Kopfvon Franz Kiesl, wie
sievon der Deutschen Post und
der Russischen Post gleichzei-
tig herausgebracht werden
könnte.

§eltene lliarkez Beiratsmitgfud Heinz Pastel (1.) und Franz Kesl mit

zwei Biefmarken mit dem Konterfei des Forum'Yorsitzenden, wit
sie dit deu*che und die russßche Post herausbnngen könnten.


